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Sammlung: Antike, Griechen, Hellenismus

Inventarnummer: 13791

Beschreibung
Der Name ist oder die Namen sind trotz der erhaltenen Buchstabenreste nicht eindeutig
identifizierbar. Kinns (2004) 75-81 folgend gehört das vorliegende Stück zur zweiten bis
dritten/vierten und letzten Phase der Prägungen mit Reiter und Zebustier. Anhand
stilistischer Merkmale lässt sich diese Datierung (dies regte Philipp Kinns zu einem
ähnlichen Stück schriftlich an) auf ca. 325-300 v. Chr. eingrenzen.
Vorderseite: Reiter galoppiert mit angelegter Lanze nach r.
Rückseite: Zebustier im Mäanderkreis stößt nach l.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 3.56 g; Durchmesser: 15 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 300-200 v. Chr.
wer
wo Magnesia am Mäander

Besessen wann Vor 1931
wer Heinrich Wefels (-1931)
wo

https://bawue.museum-digital.de/object/31618


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Kleinasien

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Münzmeister
• Stadt
• Tier
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